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lz L�neburg. Sie sollen Trost
spenden, wenn er dringend er-
forderlich ist: Der Rotaract
Club L�neburg hat jetzt 50
Teddyb�ren spendiert, die im
Ernstfall verletzten Kindern,
wenn sie im Krankenwagen ins
Klinikum gefahren werden m�s-
sen, Halt geben, sie ablenken
und beruhigen sollen. Die Ro-
taracter haben die Stofftiere in
dieser Woche an die Rettungs-

dienste des Deutschen Roten
Kreuzes und des Arbeiter-Sa-
mariter-Bundes �bergeben. Die
Sanit�ter und �rzte haben die
Erfahrung gemacht, dass ein
Kuscheltier Vertrauen schafft,
sodass sie die Kinder einfacher
behandeln k�nnen. Die 50 B�-
ren werden auf sieben Rettungs-
wachen in L�neburg verteilt,
die dann die Krankenwagen mit
den Pl�schtieren best�cken.

Rotaract ist mit mehr als
180 000 Mitgliedern eine der
gr�ßten Jugendorganisationen
der Welt. Der Name setzt sich
zusammen aus den Worten
„Rotary“ und „Action“ – Aktion
im Sinne der rotarischen Idee,
gemeinsam anderen zu helfen.
Mitglieder sind verantwortungs-
bewusste, sozial engagierte, jun-
ge Erwachsene im Alter von 18
bis 30 Jahren.

ca L�neburg. Janine Rathmacher
klappert Vermieter ab, um Wohnun-
gen f�r Klienten des Herbergsvereins
zu bekommen. Die 28-J�hrige hat mit
ihrem Konzept „Liebe und Verst�nd-
nis“ viel Erfolg, zehn Unterk�nfte hat
sie in den vergangenen Wochen f�r
Menschen gefunden, die oft nicht
wissen, wo sie bleiben sollen. Die
junge Frau, die auf einen Studienplatz
als Sozialp�dagogin wartet, geh�rte
zu denen, die gestern Nachmittag auf
dem Marktplatz im Mittelpunkt stan-
den: Sie ist eine Ehrenamtliche.

Der neue Landesbischof Ralf Meis-
ter ist f�r zwei Tage zu Gast in den
Kirchenkreisen L�neburg und Ble-
ckede. Er besuchte unter anderem
die Paulusgemeinde auf dem Kreide-
berg. Dort gefiel ihm das neue Stadt-
teilzentrum Kredo, in dem Kirche,
Stadt und der Verbund Sozialthera-
peutischer Einrichtungen zusammen-
arbeiten: „Das ist ein gutes Zeichen
daf�r, wie Kirche mit anderen pr�sent
sein kann.“

Meister sieht, dass viele Gemein-
den in Niedersachsen vor Heraus-
forderungen stehen, sie wie etwa in
Kaltenmoor mit sozialen und gesell-
schaftlichen Problemen besch�ftigt
sind: „Aber es ist gut, wie Kirche und
ihre Mitglieder sich bem�hen, die
Menschen in ihren unterschiedlichen
Situationen zu erreichen.“ Auch hier
helfen neben Mitarbeitern Freiwillige,
Superintendentin Christine Schmid
nannte sie ein „starkes St�ck Kirche“.

Auf dem Marktplatz bereicherten
der Kreisposaunenchor und die
Gospelvoices aus Embsen das Pro-
gramm. Meister warb in seiner Pre-
digt, sich die Geschichte des barm-
herzigen Samariters, der dem Opfer
eines Raub�berfalls hilft, zum Vorbild
zu nehmen. Das K�mmern mache
eine Stadt aus, diejenigen, die in
Krankenh�usern Beistand leisten,
aber auch die Nachbarn, die zum
Beispiel f�r eine Seniorin den Hund
ausf�hren und die, die f�r das Schick-
sal der Stadt beten.

ca Adendorf. Der gest�rte
Mittagsschlaf eines Bewohners
hat gestern Einbrechern einen
Strich durch die Rechnung ge-
macht. Die T�ter waren in beide
H�lften eines Doppelhauses am
Gr�nen Weg eingedrungen. Ge-
gen 12.15 Uhr wurde ein Be-
wohner wach, als die T�ter ihn
sahen, fl�chteten sie vermutlich
ohne Beute. Die Polizei geht
davon aus, dass eine reisende
Diebesbande mit mindestens
vier Personen am Werk war.

Das Quartett soll mit einem
roten Mercedes mit franz�si-
schen Kennzeichen, der bei ei-
nem Markt an der L�ner Renn-
bahn geparkt worden war, da-
vongefahren sein. Bei ihrer
Fahndung stellten die Beamten
zwar zun�chst Verd�chtige,
doch die hatten nach Auskunft
von Polizeisprecher Kai Richter
nichts mit der Sache zu tun.
Hinweise unter v 29 22 15.

M Adendorf. Dass Blumen auf

Friedh�fen gestohlen werden,
ist l�ngst trauriger Alltag. Doch
in den vergangenen Tagen hat-
ten es Diebe auf dem Friedhof
Im Suren Winkel auf eine La-
terne abgesehen.

M Embsen. �ber Vandalismus
�rgert sich der Besitzer eines
Motorrollers. Unbekannte ha-
ben sein Gef�hrt am Donners-

tagmorgen am Schulzentrum an
der Bahnhofstraße besch�digt.

M L�neburg. Zwei junge Auto-
fahrer waren am Donnerstag an
der Kreuzung Vor dem Neuen
Tore in einen Unfall verwickelt.
Laut Polizei hatte ein 19-J�hri-
ger in einem Saab die Vorfahrt
einer 18-J�hrigen in einem Sko-
da missachtet. Die Fahrzeuge
stießen zusammen. Die jungen
Leute kamen mit dem Schre-
cken davon. Sachschaden: 6500

Euro. Am Nachmittag kam es
zu einem Auffahrunfall auf der
Hamburger Straße: Eine 69-
J�hrige war mit ihrem Skoda
auf einen VW gerauscht.

M L�neburg. Ganz sicher lenk-
te die 50-J�hrige ihren Renault
gestern Morgen nicht mehr. Als
Polizisten sie kontrollierten,
stellten sie eine Fahne fest. Die
Dame pustete gut 2,4 Promille.
Jetzt muss sie zu Fuß gehen, der
F�hrerschein ist weg.

M Die Bildungs- und Gedenk-
st�tte f�r Opfer der NS-
Psychiatrie auf dem Gel�nde
der Psychiatrischen Klinik Am
Wieneb�tteler Weg �ffnet
heute, Sonnabend, in der Zeit
von 11 bis 13 Uhr f�r Besucher.

M Dr. Rainer Faulhaber wird
am Montag, 19. September, ab
15 Uhr in der kostenfreien
Volkshochschulreihe „Alter
und Altern in unserer Zeit“ im
Glockenhaus die Entstehung,
Aufgabe und Zielsetzung des
Freundeskreises Theater L�-
neburg vorstellen.

M Die Gr�nen Damen, ehren-
amtliche Helferinnen im L�ne-
burger Klinikum, treffen sich
am Montag, 19. September, um
15.30 Uhr in der Cafeteria des
Krankenhauses. Interessierte
sind herzlich willkommen.

M Der Kontaktpunkt Unterneh-
merin L�neburg l�dt Unterneh-
merinnen und Frauen auf dem
Weg in die Selbstst�ndigkeit zu
einem offenen Netzwerktreffen
am Dienstag, 20. September,
19.30 Uhr, ins Lokal „Stadt-
gespr�ch“ am Platz am Sande
ein. Anmeldungen unter
www.kul-info.de im Internet.

M MLG in K�rze

SternPartner GmbH & Co. KG, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service, Dahlenburger Landstraße 35

21337 Lüneburg, Tel. 04131 88888, Fax 04131 888899, www.sternpartner.de

Effizienz zahlt sich aus!
Jetzt auf einen neuen Mercedes umsteigen.

Kommen Sie zum Aktionstag am 24.09.:
. Servicecheck zum Preis von 15 € mit
dem Kochbuch von Christian Henze als
Geschenk

. 3.000 € Eintauschprämie beim Kauf
einer neuen A-, C-, E-, SLK-Klasse oder
eines Viano

3.000 €
Eintauschprämie¹ für Ihren Gebrauchten

¹Angebot gültig vom 1.9.–31.12.11 für Neufahrzeuge der A-, C-, E-, SLK-Klasse sowie für den Viano, Eintauschprämie gemäß
Richtlinien der Mercedes-Benz Gebrauchtwagen-Inzahlungnahme. Weiterführende Informationen erhalten Sie bei uns. Abb.
enthält Sonderausstattung.

„Kannst Du Dich an Deine
Taufe erinnern?“ – „Nein, als
ich getauft wurde, war ich noch
ganz klein, sozusagen ein Ba-
by.“ Auch ich, liebe Leser, bin
getauft worden, als ich drei
Monate alt war. Meine Eltern
haben die Taufe gew�nscht. Es
war ihnen wichtig, dass ihr Kind
von Anfang an unter Gottes
Schutz und Segen aufwachsen
sollte. Denn sie wussten, dass
sie alles Menschenm�gliche f�r
mich tun konnten. Doch Ent-
t�uschungen, Krankheiten oder
gar Unf�lle abwenden, die auf
dem Lebensweg geschehen
k�nnen, das verm�gen Eltern
nicht. Wenn ein Auto zu schnell
um die Ecke kommt . . ., ja,
wenn die Krankheit st�rker
ist . . ., dann gibt es einen, der

da ist und bleibt, wo kein
Mensch bleiben kann. Dieser
eine ist Gott.

An meine Taufe kann ich
mich nicht erinnern. Aber: Wie
gut, dass es eine Taufurkunde
gibt, Paten und Fotos, die von
der Taufe, diesem wichtigen
Anfang des Christseins erz�h-
len. Die Handvoll Wasser und
die vertrauten Worten „Ich tau-
fe dich im Namen Gottes des
Vaters, des Sohnes und des
Heiligen Geistes“, mit denen ein
Kind, ein Jugendlicher oder
auch ein Erwachsener getauft
werden, versprechen etwas
Großartiges. Jesus sagt am Ende
des Matth�usevangeliums:
„Und siehe, ich bin bei Euch
alle Tage bis an der Welt Ende!“
(Mt 28,20)

Morgen, am Sonntag, feiern
wir im Jahr der Taufe in vielen
Gemeinden unseres Kirchen-
kreises das Tauferinnerungsfest.
Kinder bringen ihre Taufkerzen
mit. Wir erleben die Taufe und
erinnern uns an unsere eigene
Taufe, an das große Geschenk,
das Gott uns macht. Eine Hand-
voll Wasser mit großer Wirk-
samkeit – ich lade ein, dies zu
erfahren. Kerstin Herrschaft

M MDie kleine Andacht

Taufe ist Gottes
großes Geschenk

Kerstin Herrschaft, Pastorin an
der Paulus-Kirche, ist erreichbar
unter v 68 25 10. Foto: A/be

Mittwoch, 17. Sept. 1986

�berraschende Entdeckung
bei Bauarbeiten f�r einen Brun-
nenschacht: Mitten unter der
Kreuzung Wallstraße/S�lztor-
straße gibt es bislang unbe-
kannte unterirdische G�nge. Sie
k�nnten aus dem 13. Jahrhun-
dert stammen, vermuten Exper-
ten. Die Bauaufsicht glaubt: Es
handelt sich um alte Kanalisa-
tionen.

M MVor 25 Jahren

M MPolizeibericht

Polizei fahndet nach franz�sischen T�tern
Einbrecher fl�chten in Adendorf mit einem Mercedes – Diebe auf dem Friedhof

Sie sind barmherzig
Landesbischof Ralf Meister lobt bei Gottesdienst auf dem Marktplatz Ehrenamtliche

Bischof Ralf
Meister im
Kreis von Eh-
renamtlichen,
Vertretern dia-
konischer Ein-
richtungen so-
wie Oberb�r-
germeister Ul-
rich M�dge.
Der Geistliche
aus Hannover
trug sich sp�-
ter in das Gol-
dene Buch der
Stadt ein.
Foto: t & w

Teddys als Trostspender
f�r verletzte Kinder

Rotaract Club L�neburg �bergibt 50 Pl�schtiere


